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Tagesordnung der 30. Sitzung des Stadtrates  
vom 26.01.2017
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 22.12.2016

2. Umgestaltung des Naturlehrpfads „Im Gründlein“ zu einem Streuobst-Erlebnispfad; Zwischenbericht
 Norbert Metz vom Landschaftspflegeverband Mittelfranken stellte in einem Zwi schenbericht die Neukonzeption des  

Streuobst-Erlebnispfades vor. Die bisherige Streckenführung wird um eine Variante über den Prösselbuck erweitert.  
Neben den Informationstafeln wird es auch eine eigene Homepage und App geben, mit der Informationen  
direkt vor Ort abgerufen werden können. 

3. Mitbenutzungsvertrag mit dinglicher Sicherung mit der Deutschen Telekom Technik GmbH über die Benutzung  
des städtischen Grundstücks Fl.Nr. 141 der Gemarkung Pfaffenhofen für Telekommunikationslinien

 Die Telekom kann für den Glasfaserausbau in Pfaffenhofen ein städtisches Grundstück mitbenutzen.

4. Bauantrag von Frau Rosaria Pergola;  
Errichtung eines Nebengebäudes zur Unterbringung einer Heizanlage im Anwesen Schlesierstraße 2a

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

5. Vollzug des Personenstandswesens;  
Widmung der Roßmühle Burgbern heim für standesamtliche Trauungen

 Künftig sind auch standesamtliche Trauungen in der Roßmühle Burgbernheim möglich.

6. Sonstiges

Tagesordnung der 31. Sitzung des Stadtrates  
vom 23.02.2017 (Die Sitzung fand erst nach Redaktionsschluss statt, Bericht im nächsten Heft)

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 26.01.2017
2. Bauleitplanung der Stadt Burgbernheim;  

Änderung der Bebauungspläne Nr. 11 „Im Grund“ und Nr. 12 „Westliche Trieb“  
im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 Baugesetzbuch (BauGB); Aufstellungsbeschluss

3. Bauleitplanung der Stadt Burgbernheim;  
Aufstellung eines qualifizierten Bebauungsplans Nr. 29 „Gewerbe- und Industriegebiet Steinacher Straße“  
gemäß § 1 Abs. 3 und § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB); Aufstellungsbeschluss

4. Neuerlass einer Erschließungsbeitragssatzung

5. Änderung des Kommunalabgabengesetzes (KAG);  
Einführung einer neuen 25-jährigen Höchstfrist, betreffend die Erhebung von Erschließungsbeiträgen  
zum 01. April 2021 (Art. 5a Abs. 7 Satz 2 KAG)

6. Neuerlass einer Satzung über die Erhebung von einmaligen Beiträgen zur Deckung des Aufwands  
für die Herstellung, Anschaffung, Verbesserung oder Erneuerung von Straßen, Wegen, Plätzen  
und Parkplätzen (Ausbaubeitragssatzung – ABS)

7. Vollzug der Straßenausbaubeitragssatzung; Erneuerung der Straßenbeleuchtung in der Windsheimer Straße;  
Festlegung des Ausbaubeitrags

8. Erhebung von Straßenausbaubeiträgen in Buchheim;  
Festlegung der abzurechnenden Anlagen sowie Beschluss zur Verteilung des Aufwands für die Straßenentwässerung

9. Neubau von Parkplätzen an der Schule (Kath. Pfarrzentrum); Weiteres Vorgehen

10. Neuausstattung des Wanderwegs durch das Tiefenbachtal; Sachstandsbericht zur Planung und Ausführung

11. Vollzug des Bayer. Kinderbildungs- und Betreuungsgesetzes (BayKiBiG);  
Fortschreibung der Kindergartenbedarfsplanung

12. Eintragung einer Dienstbarkeit zu Gunsten der Telekom Deutschland GmbH für ein Leitungsrecht  
im Neubaugebiet „Gartenfeld-Ost“

13. Sonstiges
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Haushaltsplan der Verwaltungsgemeinschaft verabschiedet
Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft (bestehend aus Stadt Burgbernheim, Markt Marktbergel, Gemeinde Illes-
heim und Gemeinde Gallmersgar ten) hat in der Sitzung am 30.01.2017 den Haushaltsplan für das Jahr 2017 einstim mig verabschiedet.

Abschlussergebnis des Jahres 2015 und Ansätze 2016/2017 
Die vorangegangenen Haushaltsjahre schlossen mit folgendem Ergebnis bzw. Ansatz ab:

Im Verwaltungshaushalt werden die laufenden Personalkosten, Unterhaltskosten, Verbrauchsmaterialien, Schülerbeförderungs kosten... 
verbucht. Die größten Ausgabeposten im Verwaltungshaushalt:

Verwaltungsgemeinschaft:
Personalkosten  882.100 €
EDV-Kosten  57.700 €
Rathausmiete  31.500 €

Grund- und Mittelschule Burgbernheim-Marktbergel:
Schülerbeförderung  178.100 €
Personalkosten für Hausmeister, Reinigungsdamen  139.000 €
Unterhalt Schulhaus (Heizung, Verbrauchsgebühren, ...)  25.000 €
Lehr-, Unterrichts-, Lernmittel  30.000 €

Der Vermögenshaushalt umfasst die geplanten Investitionen. Im Jahr 2017 sind insg. 19.000 € für EDV-Ersatzbeschaffungen und Software 
im Rathaus vorgesehen. Für die Schule werden an Investitionen insg. 250.000 € eingeplant (Beamer, PC, Visualizer, Aufzug, Schließ-
system, Zimmerausstattungen).

Der nicht durch entsprechende Einnahmen abgedeckte Betrag wird als Umlage von den vier Mitgliedsgemeinden erhoben:

Im Jahr 2017 errechnet sich eine Verwaltungsumlage von 158,56 € pro Einwohner und 1.428,11 € je Schüler.

 Rechnungsergebnis Haushaltsansätze Veränderung zu 2015
 2015 2016  2017   (2015 = 100 %)

Verwaltungs-Haushalt: 1.369.388 1.455.000  1.600.000 = +230.611  = +16,8 %
Vermögens-Haushalt: 342.913 145.000  275.000 = -67.913  = -19,8 %
Gesamt: 1.712.301 1.600.000  1.875.000 = +162.698  = +9,5 %

 Gemeinde 2012 2013 2014 2015 2016 2017
	 	 €	 €	 €	 €	 €	 €

 Burgbernheim 571.195 538.406 522.322 437.433 530.406 728.596
 Marktbergel 318.127 305.159 281.777 223.011 260.238 352.398
 Illesheim 171.244 160.906 162.805 133.519 152.805 200.306
 Gallmersgarten 148.934 133.529 128.396 106.237 121.551 159.700
 Summe: 1.209.500 1.138.000 1.095.300 900.200 1.065.000 1.441.000
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Änderungen am Kompostplatz

In den nächsten Wochen ergeben sich 
einige Änderungen am Kompostplatz:

Aufgrund gesetzlicher Vorschriften kön-
nen auf dem Kompostplatz der Stadt künftig 
zwar weiterhin Gartenabfälle (Grünschnitt, 
Laub, etc.) und Gehölzschnitt abgelagert, 
aber die Gartenabfälle können leider nicht 
mehr zu Kompost verarbeitet werden. Die-
se werden zukünftig vom Landkreis abge-
holt und auf dem Kompostplatz in Illesheim 
oder Uffenheim verarbeitet. Deshalb kann 
in Burgbernheim auch kein Kompost mehr 
abgeholt werden. Dieser kann entweder 
beim Wertstoffhof Burgbernheim oder an 

den Kompostplätzen in Uffenheim und 
Illes heim gekauft werden.

Der Gehölzschnitt wird wie bisher vor Ort 
zu Hackschnitzeln verarbeitet und ausge-
siebt. Eine Ablagerung von Asche ist nicht 
mehr zulässig, diese entsorgen Sie bitte  
– abgekühlt! – über Ihre Restmülltonne. 

Auch die Einfahrtssituation ändert sich, 
wie auf dem Plan ersichtlich. Die Ablage-
rungen sind nur noch auf der befestigten 
Fläche zulässig. Der bisher geschotterte 
Bereich wird abgesperrt und anderweitig 
genutzt. 

Wir bitten um Beachtung und Verständ-
nis. Durch diese Umorganisation können 

Abfallbehandlungsanlage

wir allen Bürgern weiterhin eine einfache 
und kostenlose Anlieferung von Grünabfäl-
len ermöglichen.

NEU: 
• Neue Einfahrt 
• Keine Kompostabholungen mehr möglich
• Keine Ascheablagerungen mehr zulässig

KEINE ÄNDERUNG:
•  Anlieferung von Gartenabfällen möglich 
(Bitte Beschilderung beachten)

•  Anlieferung von Gehölzschnitt möglich 
(Bitte Beschilderung beachten)
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14. Berglauf steht in den Startlöchern
 El Dorado für Laufsportfreunde 

Die Wettbewerbe des Burgbernheimer 
Berglaufs sind für Laufsportfreunde 
längst zum El Dorado geworden: 
Hobby- wie Leistungssportlern wird 
am Sonntag, dem 23. April, bei der 
14. Ausgabe wieder ein verlockendes 
Streckenangebot rund um den Kapel-
lenberg so wie die Hänge der Franken-
höhe angeboten.

Den Termin des Laufevents haben sich 
schon viele in ihren Laufkalender einge-
tragen, denn der Burgbernheimer Berg-
lauf genießt selbst in Fach kreisen einen 
hervorragenden Ruf. Dies ist kein Zufall, 
denn neben einer eingespielten Organi-
sation werden die Teilnehmer herrliche 
Strecken ent lang des Schaubergs, am 
kräftezehrenden Himmelfahrtsberg sowie 
in den weitläufigen Streuobstbeständen 
im Gründlein vorfinden. Organisations leiter 
Claus Schönstein macht schon einmal Lust 
auf den von vielen Sponsoren großzügig 
unterstützten Berglauf: „Wir können uns 
auf phan tastische Strecken in traumhafter 
Frühlingslandschaft freuen. Sollten ein zelne 
Abschnitte aufgrund anhaltend ungünstiger 
Witterung ausfallen, ha ben wir sogar Alter-
nativstrecken im Köcher.“  

Auftakt der Rennen ist wie gewohnt um 
09.30 Uhr hoch über der Stadt auf dem 
Kapellenbergplateau: Zeitgleich geht es für 
die Hobby-Läufer und die Nordic-Walking-
Freunde auf eine gut fünf Kilometer lange 

Strecke. Wenig später fällt der Startschuss 
zum Hauptrennen des Tages: Beim Cross-
lauf sind rund 13,6 
Kilometer zu bewälti-
gen. Nicht nur auf den 
berüchtigten Steigungen 
des Frigglessteigs gilt es 
bis zu 450 Höhenmeter 
zu überwin den. Nicht 
minder spannend werden 
die beiden Schülerläufe 
(1,7 km) so wie der Bam-
binilauf zum Abschluss 
der Konkurrenzen sein. 
Für die Jüngsten heißt 
es, sich unter dem Beifall der Großen im 
fairen Kräftemes sen auf etwa 600 Metern 

Laufstrecke zu beweisen. Für Verpflegung 
ist im Start-/Zielbereich bei wunderschöner 

Aussicht nicht nur für die 
Sportler in bewährter 
Weise gesorgt. 

Aktuelle Informationen 
zum Berglauf sind über 
die TSV-Homepage im 
In ternet unter www.tsv-
burgbernheim.de nach-
zulesen. Anmeldungen 
sind seit dem 1. Januar 
möglich. Die schnellsten 
100 Anmelder bei den 

Er wachse nenwettbewerben erhalten ein 
kostenfreies Funktionsshirt.
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       Stadtkapelle Burgbernheim

 

Eintritt:   6,00 Euro

Leitung: Gerd Gesell, 1. Vorstand: Markus Pfeiffer

Mitwirkende: Bläserklassen und 

Jugendblasorchester Frankenhöhe

Samstag, 25 März 2017 

um 20.00 Uhr

in der Sporthalle Burgbernheim

Kartenvorverkauf:

Raiffeisenbank und Sparkasse Burgbernheim

oder an der Abendkasse

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
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„Burgbernheim hilft“ unterstützt Waisenhaus
2500-Euro-Spende für Spielplatz in Südafrika

Die nach der Tsunami-Katastrophe in 
Südostasien vor zwölf Jahren gegrün-
dete Initi ative „Burgbernheim hilft 
e.V.“ konnte dank der Unterstützung 
ihrer Mitglieder im ver gangenen Jahr 
ein Projekt im südafrikanischen Pre-
toria wirkungsvoll unterstützen: Auf 
dem Gelände eines Waisenhauses in 
Hammanskraal wurde dringend ein 
Spiel platz benötigt. Mit Spendengel-
dern von der Frankenhöhe stand einer 
Verwirklichung nichts mehr im Wege. 
Damit die Kleinen der sengenden 
Hitze entgehen können, er hielt der 
große Sandkasten zudem ein großzü-
giges Dach.

Ermöglicht wurde die Maßnahme, die wie 
gewohnt ohne Verwaltungskosten über die 
Bühne ging, einmal mehr durch persönliche 
Kontakte vor Ort. Die aus Mittelramstadt bei 
Leutershausen stammende Heilerziehungs-
pflegerin Lisa Bauer hält sich seit eini gen 
Jahren regelmäßig in Pretoria auf. Unter 
dem Dach der von ihr mitbegründeten ge-
meinnützigen Einrichtung „Ihr sollt Leben“ 
kümmert sie sich mit einem rührigen Hel-
ferstab um ausgesetzte, in Krankenhäusern 

zurückgelassene Kinder sowie um Waisen, 
die vor einer schwierigen Zukunft stehen. 
Gerade die für Waisen vorhande nen Häuser 
sind häufig überfüllt, sodass für Zuneigung 
oder Ausbildung einzelner Kinder kaum 
Freiraum bleibt. In diese Lücke stieß Lisa 
Bauer, die im Jahr 2010 erst mals als Prak-
tikantin der Johanniter in Südafrika aktiv 
war. Seither ließ sie das faszi nierende, aber 
nicht ungefährliche Land nicht mehr los. 
Insbesondere hilfsbedürftige Kinder liegen 
ihr am Herzen. Mit zahlreichen Spenden 
konnte zwischenzeitlich ein Kinderheim 
verwirklicht werden, in dem die Kinder lie-
bevoll betreut werden. Da es an öffentlicher 
Unterstützung mangelt, ist das Kinderheim 
zum Aufbau und Erhalt der Infrastruktur auf 
fremde Hilfe angewiesen. Entsprechend 
ist Frau Bauer für den Bei stand aus Burg-
bernheim äußerst dankbar und brachte ihre 
Freude darüber auch in persönlichen Treffen 
mit den Verantwortlichen von „Burgbern-
heim hilft“ zum Aus druck. 

Die Burgbernheimer Initiative konnte 
zurückliegend schon unterschiedlichste 
Projekte - meist in krisengeschüttelten Ge-
bieten - durchführen, wobei stets die Hilfe 
zur Selbsthilfe im Mittelpunkt stand. Im 

vergangenen Jahr wurde auch einer Familie 
aus dem albanischen Tirana vorübergehend 
unter die Arme gegriffen. Die Großfamilie, 
die Bezüge nach Burgbernheim hat, war 
durch eine schwere Gewalttat am Familien-
vater an den Rand der Existenz gedrängt 
worden. Gerade vor diesem Hintergrund 
ist sich Vereinsvorsitzende Anna Wittig mit 
ihren Vorstandschaftskollegen des Hilfspro-
jekts einig, dass es nicht immer öffentlich-
keitswirksame Projekte sein müssen. Von 
Bedeutung ist für den Verein stets, dass die 
investierten Gelder über eine Mittelsper son 
unmittelbar wirken und im Idealfall nach 
einiger Zeit auf die Unterstützung ver zichtet 
werden kann. In bester Erinnerung ist hier 
noch der Gründungsanlass des Vereins, als 
im Tsunami-Gebiet in Sri Lanka von Burg-
bernheim aus vielfältige Hilfe gewährleistet 
werden konnte. Auch eine Schule in Kabul 
profitierte von den Aktivitä ten der Initiative. 



MITTEILUNGSBLATT Stadt Burgbernheim März/April 2017 Nr. 52

8

Streuobst-Veranstaltungskalender 2017
Sonntag, 23.04.2017 um 13.30 Uhr, 
Treffpunkt am Minigolf, Im Gründlein
Blütenwanderung mit dem Obst- 
und Gartenbauverein
Stadtgärtner Ernst Grefig führt durch die 
blühenden Streuobstbäume 

Sonntag, 07.05.2017 um 10.00 Uhr, 
Treffpunkt am Minigolf, Im Gründlein
StreuobstSchlemmerWanderung
3 Wirte, 3 km Wanderweg, 3-Gänge-Menü 
und 30 000 Streuobstbäume
Anmeldung bei Fam. Birngruber unter  
Tel. 09843/9807793

Sonntag, 21.05.2017
Streuobstwandertag
Erstmals findet ein Streuobstwandertag 
in Burgbernheim statt. Lassen Sie sich 
überraschen und genießen Sie die Natur 
und die kulinarischen Angebote

Sonntag, 10.06.2017 
Lichterfest im Gründlein
Erleben Sie die Streuobstbäume in einem 
ganz anderen Licht

Sonntag, 25.06.2017 um 11.00 Uhr 
Kirschenfest am Prösselbuck
Der kleine Streuobsttag rund um das 
Thema Streuobst – und ganz besonders 
Kirsche – findet am Prösselbuck unter den 
Kirschbäumen statt

Freitag, 08.09.2017
Wandertag des Bayer. Rundfunks
Wanderung von Oberdachstetten ins Wild-
bad weiter nach Nordenberg und zurück 
zum Kapellenberg, mit Live-Berichten im 
Bayer. Rundfunk und im Bayer. Fernsehen

Sonntag, 01.10.2017 um 10.00 Uhr, 
Treffpunkt Minigolf, Im Gründlein
StreuobstSchlemmerWanderung
3 Wirte, 3 km Wanderweg, 3-Gänge-Menü 
und 30 000 Streuobstbäume
Anmeldung bei Fam. Birngruber unter  
Tel. 09843/9807793

Sonntag, 08.10.2017 ab 10.00 Uhr
Streuobsttag auf dem Kapellenberg
Rund ums Streuobst bieten wir ein tolles 
Programm: Saftpressen, Obstsortenbestim-
mung, Schäfer, Imker, Bauernmarkt

Streuobstführungen
Buchen Sie eine Führung durch unsere 
Streuobstwiesen, gerne auch mit anschlie-
ßender Brotzeit, Streuobstbuffet, Most-
schnitzel, …Informationen bei Stadtgärtner 
Ernst Grefig, Tel. 0160/90128599.
Weitere Informationen unter  
www.burgbernheim.de, Tel. 09843/309-0

Streuobst-Veranstaltungskalender 2017
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Königlich Privilegierte Schützengilde  
1796 Burgbernheim

Die Königlich Privilegierte Schützen-
gilde 1796 ist Gründungsmitglied des 
1929 ins Leben gerufenen Rothen-
burger Freundschaftsbundes, ebenso 
die Schützenvereine Bad Windsheim, 
Kitzingen, Marktbergel, Colmberg, 
Markt Nordheim, Ipsheim, Marktbreit, 
Ansbach, Kaubenheim, Neustadt a.d. 
Aisch, Uffenheim und Schillingsfürst. 

In diesem Jahr trägt die Königlich Privi-
legierte Schützengilde 1796 Burgbernheim 
das 77. Rothenburger Freundschaftsbund-
Schießen aus. Zu der Veranstaltung, die 
vom 03. bis 14.05.2017 stattfindet, wer-

den ca. 320 Teilnehmer erwartet. An den 
Schießabenden nehmen Schützen aus 
anderen Schützengauen teil, um sich im 
Wettkampf zu messen. Es sind etliche Geld- 
und attraktive Sachpreise zu gewinnen, die 
auf verschiedene Scheiben verteilt werden. 

Neben den Einzelwettbewerben können 
sich die Vereine auch noch im Mannschafts-
schießen messen. Dabei ist in der jewei-
ligen Klasse ein Wanderpokal zu gewinnen. 
Teilnehmen können Jugendliche, Damen, 
Schützenklasse und Auflageschützen. Das 
Auflageschießen ist stark im Kommen und 
wird hauptsächlich von der Altersklasse 
angenommen.

Die Schützengilde appelliert an Ihre Mit - 
glieder, aktiv an der Veranstaltung teilzu-
nehmen, ob als Schütze oder – was auch 
ganz wichtig ist – als Helfer an den 12 
Schießtagen für die Anmeldung, Auswer-
tung, Standaufsichten sowie Küchen- und 
Thekendienst und an der Preisverleihung 
am 28.05.2017. Die Vereinsleitung bedankt 
sich bereits im Voraus bei allen Mitgliedern, 
die zum Gelingen des Freundschaftsbund-
Schießens beitragen und wünscht allen 
Schützen „Gut Schuss“

Mit freundlichem Schützengruß
Markus Sauerhammer
1. Schützenmeister

Tourist-Information 
wieder im Rathaus
Seit 01.03.2017 befindet sich die 

Tourist-Information wieder im Burg-
bernheimer Rathaus. Ansprechpart-
ner für Gäste und Vermieter: Felicia 
Ittner, Zimmer Nr. 17; Telefonischer 
Ansprechpartner: Heidrun Johnson, 
Tel. 09843 309-34; Die Telefonnum-
mer sowie die E-Mail-Adresse bleiben 
gleich: Tel. 09843/309-34, E-Mail: 
tourist@burgbernheim.de 

Biberalarm! 
Wie fast überall breitet sich der Biber 

auch in Schwebheim weiter aus. Ganz 
aktuell ist er in der Anwanden unterwegs 
und hat dort schon erheblichen Schaden 
angerichtet. 

Um die vielen Obstbäume vor dem 
Biber zu schützen, steht nun ein Zaun zur 
Verfügung, der bei Dietmar Dasch abgeholt 
werden kann. 

So kann jeder der möchte seine Bäume 
schützen, indem er ein Stück Zaun locker 
um den Stamm legt.

LEGO-Bausteinewelt
Die Landeskirchliche Gemeinschaft 
(LKG) Burgbernheim veranstaltet 
in Zusammenarbeit mit dem EC Ba-
yern vom 24. – 26. März 2017 eine 
Bausteinewelt.

Eingeladen sind Kinder zwischen 6 
und 12 Jahren. An diesen Tagen wird in 
den Räumen der LKG mit einer schier 
unbegrenzten Anzahl an Legosteinen 
gebaut. Außerdem gibt es coole Musik, 
spannende Geschichten aus der Bibel 
und aktionreiche Spiele.

Kosten: 5,– €

Informationen und Anmeldung im 
Internet unter www.lkg-burgbernheim.
de oder bei Richard Rummel, Telefon: 
0175/1863723.
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Es wird nochmals daran erinnert, dass 
die zur Aktualisierung des städtischen 
Streuobstbestandes auszugebenden num-
merierten Baumplaketten im Rathaus bei 
Frau Körner, Zi. Nr. 23, 1. Stock, unent-
geltlich abgeholt werden können. 
Bei Abholung muss der Nut-
zer mitteilen, wie viele 
Bäume exakt auf den 
gepachteten Streu-
obstflächen bzw. 
Obstbaumflächen 
stehen, damit die 
genaue Anzahl der 
Plaketten ausgege-
ben werden kann. 
Außerdem müssen 
der Standort der Obst-
bäume, ggf. die Flur-
nummer und um welche 
Bäume es sich handelt 
(Apfel, Birne, Kirsche, Zwetsch-
ge, Walnüsse, usw.) mitgeteilt werden. 

Verpachtung städtischer Obstbäume
Telefonnummer und ggf. E-Mailadresse 
sind ebenfalls anzugeben.

Wer bis Ende Mai 2017 seine Streuobst-
bestände nicht geprüft und keine Plaketten 
abgeholt hat, verliert den Anspruch auf 

die betroffenen Obstbäume. 
Bei Anbringung der 
Plakette ist zu berück-

sichtigen, dass der 
Baum noch wächst 
und deshalb der 
Nagel nur zur 
Hälfte (ca. 3 cm) 
e ingesch lagen 
werden darf. Die 
Plakette ist weg-

seitig anzubringen. 
Bei neu gepflanz-

ten Obstbäumen, 
deren Stammumfang 

zu gering ist,  muss die 
Plakette an den stützenden 

Baumpfählen angebracht werden.

Günstige „gartenkraft“ Blumenerde 
kann auch in diesem Jahr wieder beim 
Obst- und Gartenbauverein Burgbern-
heim zu einem Vorzugspreis von 6,90 E 
bezogen werden. 

Schöne Pflanzen benötigen eine gute 
Erde. Die „gartenkraft“ Blumenerde ist 
eine hochwertige Universal-Blumenerde 
zum Einpflanzen und Umtopfen für alle 
Zimmer-, Balkon- und Kübelpflanzen in 
Töpfen, Balkonkästen, Schalen oder Kü-
beln, ausgenommen Moorbeetpflanzen 
und Orchideen. Die beigemischten Ton-
granulate nehmen Wasser und Nährstoffe 
auf und geben diese gleichmäßig an die 
Pflanzen ab. Das natürliche Vulkangestein 
Perlite ermöglicht die Luftdurchlässigkeit 
und sorgt für lockere Blumenerde. 

Falls Sie Interesse an dem 70-Liter-Sack 
Blumenerde der Firma „gartenkraft“ ha-
ben, wenden Sie sich bitte an Herrn Bruno 
Krug (Tel: 09843/1607).

Er wird Ihre Bestellung gerne bis späte-
stens 18. März 2017 entgegennehmen. Die 
bestellte Erde kann am Samstag 25. März 
2017 von 9.00 bis 12.00 Uhr an der Scheu-
ne des Obst- und Gartenbauvereins in der 
Umgehungsstraße abgeholt werden. 

Hinweis: Diese Aktion beschränkt sich 
auf die Mitglieder des Obst- und Garten-
bauvereins.

Blumenerde der 
Firma Gartenkraft

Blütenwanderung 
durch Burgbernheims 
Streuobstwiesen

Der Obst- und Gartenbauverein Burg-
bernheim lädt herzlich zu einer Blüten-
wanderung mit Stadtgärtner Ernst Grefig 
am 

Sonntag 23.04.2017 
um 13.30 Uhr ein.

Treffpunkt: 

Minigolf Burgbernheim

Interessierte können sich gerne bei Hel-
mut Wiesinger (09843-1753) oder Daniela 
Wattenbach (09843-3874) informieren. 

Die Wanderung dauert ca. 2,5 Stunden. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.
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Lassen Sie sich Obstbäume schenken!
Mit dem Projekt „500 Mal Zukunft“ rufen die Kommunalen Allianzen A 7 Franken-West und Aurach-Zenn 
gemeinsam zu einer Obstbaumpflanzaktion auf

„Wenn ich wüsste, dass morgen die 
Welt unterginge, würde ich heute ein 
Apfel bäumchen pflanzen.“ 

Auch wenn dieser Satz nur der Legende 
nach von Luther stammt, so ist er doch ein 
Bekenntnis zum Aufbruch und zum Glauben 
an die Zukunft. Im Jahr des 500. Jubiläums 
der Reformation wollen die Kommunalen 
Allianzen A 7 Franken-West und Aurach-
Zenn unter dem Motto „500 Mal Zukunft“ 
Obstbäume verschenken und so dem kul-
turellen und ökologischen Erbe der mittel-
fränkischen Streuobstwiesen eine Zukunft 
geben. Die Aktion läuft in Zusammenarbeit 
mit dem Landschaftspflege verband Neu-
stadt a.d.Aisch-Bad Windsheim.

Mit der Pflanzaktion sollen bestehende 
alte Streuobstanlagen ergänzt und an 
ande ren Stellen neue Streuobstflächen 
geschaffen werden. Im Rahmen der Aktion 
kann jedem interessierten Gemeindebürger 

auf einer Fläche, die außerhalb von be-
bautem Gebiet liegt und nicht eingezäunt 
ist, Obstbäume und Pflanzmaterial (Pfahl, 
Verbiss schutz) kostenlos zur Verfügung 
gestellt werden. Für die Pflanzung kommen 
aus schließlich hochstämmige Obstbäume 
in Frage. Die Interessenten haben die Wahl 
von Apfel über Birne bis hin zu Zwetschgen, 
Kirsch- und Nussbäumen. Dabei ist da rauf 
zu achten, dass zwischen den Bäumen 
ein Mindestabstand von zehn bis zwölf 
Metern einzuhalten ist. Die Pflanzung, 
die Pflege und die Bewässerung sind von 
den Pflanzinteressenten durchzuführen. 
Da die Kosten für die Aktion zu 80 % über 
För dermittel finanziert werden, weist 
der Landschaftspflegeverband Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim darauf hin, dass 
ein Nachpflanzgebot besteht. Abgängige 
Obst bäume aus der Aktion müssen durch 
die Eigentümer auf eigene Kosten ersetzt 
werden. 

Streuobstwiesen sind seit Jahrhunderten 
ein landschaftsprägendes Element. Dabei 
profitieren wir von der Pflanzleistung un-
serer Eltern und Großeltern. Helfen Sie mit 
und pflanzen Sie Bäume, deren Früchte un-
sere Kinder und Enkelkinder ernten werden!

Anmeldebögen und eine Liste an liefer-
baren Obstsorten liegen in Ihrer Gemeinde 
aus oder können von der Homepage der 
Stadt Burgbernheim (www.burgbernheim.
de) heruntergeladen werden.

Die Anmeldungen für die Pflanzaktionen 
werden bis 15. Mai 2017 in Ihrer Gemeinde 
entgegengenommen. Der Landschaftspfle-
geverband wird die Flächen anschließend 
auf ihre Eignung für die Anpflanzung von 
Obstbäumen überprüfen und die zeitliche 
Koordinierung der Pflanzung übernehmen. 

Bei Fragen zur Aktion können Sie sich 
an Stadtgärtner Ernst Grefig, Tel. 0160/ 
90128599, wenden.
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Klasse 4b besucht das 
Burgbernheimer Rathaus

An einem Donnerstag im Januar 
machten wir uns mit unserer Lehrerin 
Christine Lang auf den Weg ins Burg-
bernheimer Rathaus. 

Von Bürgermeister Matthias Schwarz 
wurden wir im Sitzungssaal empfangen.  
Dort gab es zur Stärkung Rote Schorle und 
Apfelschorle aus heimischem Streuobst. 
Herr Schwarz zeigte uns eine Karte von 
Burgbernheim an der Leinwand. Darauf 
konnten wir sehen, wie die Trinkwasser- 
und Abwasserrohre durch die Stadt laufen. 
Anschließend beantwortete Herr Schwarz 
unsere Fragen, die wir am Tag zuvor vorbe-
reitet hatten. 

Danach machten wir eine kleine Führung 
durch das Burgbernheimer Rathaus. Zuerst 
gingen wir zu Roland Neumann in die Bau-
verwaltung. Dort sahen wir viele Baupläne. 
Kurz darauf wollten wir in den Keller gehen, 
doch leider war er zugesperrt. Danach 
erkundeten wir den Dachboden. Im Archiv 
waren viele alte, aber wertvolle Sachen. 

Mit Bürgermeister Schwarz besuchten wir Herrn Neumann in der Bauverwaltung.

Nun besuchten wir noch das Einwohner-
meldeamt und die Kasse. Zum Schluss 
gingen wir wieder in den Sitzungssaal, be-
kamen noch Prospekte über Burgbernheim 

und liefen wieder in die Schule zurück. Wir 
konnten viel Neues erfahren und danken 
Herrn Bürgermeister Schwarz für seine Zeit. 
 Schülerbericht der Klasse 4b
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Januar/Februar 2017

Die Schülersprecher Lia, Anna und Bastian beim Vorbereiten der Rosenaktion.

Sag es durch die Blume
Die Schülersprecher der Mittelschule 

Burgbernheim-Marktbergel Lia, Anna und 
Bastian überbrachten am Valentinstag bei-
nahe 60 rote Rosen an Schülerinnen und 
Schüler, Lehrerinnen und Lehrer. 

Sie hatten wieder zum Rosenschenken 
aufgerufen und jeder fünfte Schüler gab 

einen Blumengruß in Auftrag, um einer 
Mitschülerin, einem Klassenkameraden ein 
„Ich-mag-dich“ zu schenken oder einer Leh-
rerin ein Dankeschön zu sagen. 

Besonders aufregend war es für die 
Beschenkten, wenn der Absender anonym 
bleiben wollte. 
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Langskeller startet  
am 01.05.2017  

mit neuem Pächter
Jasmin Horn aus Weimersheim über-

nimmt ab 01.05.2017 den Langskeller. 
Die Stadt Burgbernheim wünscht der 
neuen Pächterin und ihrem Team viel 
Erfolg und viele zufriedene Gäste. 

Schwebheim
Für die Pflege des Leichenhauses 

und des Kriegerdenkmals in Schweb-
heim suchen wir eine

Reinigungskraft 
auf Stundenbasis. 

Bitte melden Sie sich bei Ortsspre-
cher Dietmar Dasch oder Bürgermeis-
ter Matthias Schwarz.

 BURGBERNHEIM:
19.01.2017 Felix Johannes Meyer
Eltern: Susanne und Stefan Meyer
Adresse: Buchheim, Kirchgasse 7,
 91593 Burgbernheim

 MARKTBERGEL:
16.12.2016 Anja Magdalena 
 Rosalie Schierig
Eltern: Karin und Udo Schierig
Adresse: Würzburger Straße 30,
 91613 Marktbergel

„Eine Maske tragen“

In unserem Februarkurs fertigten wir 
Werke rund um das Thema „eine Mas-
ke tragen“ an. Zuerst unterhielten 
wir uns darüber, wie unterschiedlich 
man diese Worte interpretieren kann! 
Vom Verkleiden über Verstecken des 

Gesichts, in eine andere Rolle schlüp-
fen, Bewahren von Traditionen und 
Brauchtum bis hin zum Vortäuschen 
von Gefühlen und Wesenszügen. Wir 
merkten, wie facettenreich dieses 
Thema doch ist. 

Jeder zeichnete mehrere Skizzen und 
entschied sich dann nach einem individu-
ellen Beratungs- und Findungsgespräch 
für eine Idee und wählte die für ihn 
passenden Werkzeuge und Papiere aus.  
Nach mehrstündigem Ausleben unserer 
Kreativität, unterbrochen von einer kur- 

zen Pause mit von Frau Helgert 
mitgebrachten Krapfen, hatten wir 
unsere fantasievollen Kunstwerke 
vollendet und Hände, bunter als 
ein Regenbogen. Uns macht der 
Kurs jedes Mal wieder sehr viel 
Spaß. Wir fiebern schon dem nächs- 
ten mit Neugierde und Appetit ent-
gegen. Alina Distler und Daria Voigt

Junge Künstler entfalten ihre Phantasie
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Der Phantasie Flügel geben – 
Burgbernheimer Kinderkunstwerkstatt

Gearbeitet wird an einem vorgegebenen 
Thema, das gründlich besprochen wird, 
zu dem eigene Erfahrungen und Ideen 
zusammengetragen und notiert werden, 
Skizzen gezeichnet  und gemeinsam beur-
teilt werden und das dann jeder individuell 
umsetzt. Zwischenbesprechungen mit dem 
Einzelnen oder auch in der Gruppe beglei-
ten den Schaffensprozess. 

Bereitgestellt werden Acrylfarben, Aqua-
rellfarben, Ölkreiden, Pastellkreiden, Kohle, 
Tusche, Stifte aller Art, Pinsel, Spachteln, 
Bürsten, Schwämme, verschiedene Papier-
arten, Holzplatten oder -säulen und hin und 
wieder Keilrahmen.

Die fantasievollen, höchst unterschied-
lichen Werke werden jedes Mal drei bis vier 
Wochen in der Sparkasse Burgbernheim 
ausgestellt und können von jedem be-
trachtet und bewundert 
werden. 

Wir freuen uns, dass die Sparkasse uns 
jedes Mal so freundlich und bereitwillig 
ihren Kundenbereich  zur Verfügung stellt. 

Das Interesse und die Motivation, die 
die Kinder und Jugendlichen mitbringen, 
die Anstrengung, ihre Ideen bildnerisch 
umzusetzen, ihre Bereitschaft, gestalterisch 
dazuzulernen, bereiten mir in jedem Kurs 
große Freude. Es ist wertvoll, die „jungen 
Künstler“ in ihrer Entwicklung zu beobach-
ten und zu begleiten und am Ende staunend 
die durchweg sehr individuell gelungenen 
Ergebnisse zu bewundern. Die Gedanken 
der Teilnehmer zum Entstehungsprozess 
und zum fertigen Werk sind für mich im-
mer überraschend und beeindruckend. Wir 
lernen alle voneinander. Christine Helgert

Die Kinderkunstwerkstatt gehört zum 
Verein Musikunst und geht heuer in 
das siebte Jahr ihres Bestehens. Am 
Anfang war es eine Kursgruppe mit 
Kindern der zweiten und dritten Jahr-
gangsstufe, die sich drei- bis viermal 
im Jahr in der Burgbernheimer Schule 
zu einem Workshop trafen. Seit Ende 
2012 gibt es eine Grundschulgruppe 
von der zweiten bis zur vierten Klasse 
und eine Gruppe, die sich aus Jugend-
lichen verschiedener weiterführender 
Schulen zusammensetzt und bereits 
von Zehntklässern besucht wird.

Die Kunstzeit der Grundschüler umfasst 
3,5 Stunden und findet meist an einem 
Freitagnachmittag statt, die der Jugend-
lichen für gewöhnlich an einem Samstag 
von 10 Uhr bis 16 Uhr, nicht selten sogar 
bis 17 Uhr.

„Eine Maske tragen“ - Ausstellung der Kinderkunstwerkstatt in der Sparkasse Burgbernheim bis 13.03.2017
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Jahresbericht 2016 der Freiwilligen  
Feuerwehr Stadt Burgbernheim

Verhaltenstraining im Brandhaus der Feu-
erwehrschule Würzburg. Hinzu kommen 
noch unzählige Stunden an Wartungs- und 
Verwaltungsarbeiten. Um sich für den Ein-
satzdienst fit zu halten, wird die Sporthalle 
für den Dienstsport genutzt. 

Personal

Dank einiger Neuzugänge erhöhte sich 
die Zahl der aktiven Mannschaft auf 49 Feu-
erwehrmänner und 9 Feuerwehrfrauen. Für 
25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst wurden 
Matthias Schwarz, Ulrich Thürauf und Marco 
Schrödl geehrt. Von Landrat Helmut Weiß 
und Kreisbrandrat Alfred Tilz erhielten sie 
das silberne Feuerwehr-Ehrenkreuz. 

Jugend 

Auch die Jugendfeuerwehr konnte 
sich über fünf Neuzugänge freuen und 
bestand zum Jahreswechsel aus zwölf 
motivierten Jungs. Das Betreuerteam um 
Marco Schrödl und Uwe Baumann wird nun 

von Gabi Wattenbach unterstützt. Neben 
der bei der Bevölkerung sehr geschätzten 
Christbaum-Sammelaktion wurden mo-
natliche Ausbildungsabende abgehalten. 
Auf Landkreisebene nahm man am Kreis-
jugendfeuerwehrtag in Dietersheim und 
dem Wissenstest in Ipsheim teil. Höhepunkt 
war die Teilnahme von Tobias Breininger, 
Joshua Hassolt, Manuel Prehmus und 
Steffen Schrödl an der Leistungsspange 
der Deutschen Jugendfeuerwehr. In einer 
gemischten Gruppe mit der Feuerwehr 
Obernzenn konnte das beste Ergebnis an 
diesem Tag erreicht werden. Als Lohn gab 
es das höchste Abzeichen der Deutschen 
Jugendfeuerwehr. 

Beschaffungen/Technik 

Zum 1. Dezember startete endlich der 
lang ersehnte Digitalfunkbetrieb mit der 
Integrierten Leitstelle in Ansbach. Über die 
neue Technik können neben den Fahrzeug-
wehren nun auch die Ortsteilwehren über 

„Stell Dir vor, wenn FEUER WÄR und 
es gäbe keine FEUERWEHR – was das 
dann für FEUER WÄR!“ Wir sind für Sie 
da, wenn Sie uns brauchen! – Rund um 
die Uhr – 365 Tage im Jahr, 24 Stunden 
am Tag, bei jedem Wetter. Wir opfern 
gerne unsere Freizeit für Ihre Sicher-
heit“ – IHRE Freiwillige Feuerwehr 
Burgbernheim. 

Einsätze 

Im vergangenen Jahr wurde die Feu-
erwehr Burgbernheim zu 64 Einsätzen 
alarmiert. Dabei musste zu 28 Bränden,  
14 Einsätzen mit Technischer Hilfeleistung 
und 10 Fehlalarmen ausgerückt werden. 
Ferner wurden noch 12 Sicherheitswachen 
und „sonstige“ Einsätze geleistet – Das wa-
ren 2016 insgesamt 1.448 Einsatzstun-
den! Hervorzuheben sind einige Gebäude-
brände sowie teils schwere Verkehrsunfälle 
und Fahrzeugbrände auf der Autobahn A7 
und den Bundesstraßen B13/B470. Hierbei 
konnten mehrere Menschen und etliche 
Tiere gerettet werden. Überörtlich kam die 
Feuerwehr Burgbernheim auch beim Mai-
Hochwasser in Obernzenn und Egenhau-
sen zum Einsatz. Beim 1. Mundartfestvial  
„Edzerdla“ half die Wehr nicht nur beim 
Zeltauf- und -abbau, sondern unterstützte 
auch den Ordnungsdienst.

Ausbildung/Übungen 

Über 1.200 weitere Stunden Freizeit 
investierten die Aktiven außerdem in 
Standortübungen und Lehrgänge, wie z. B. 
Atemschutz, Fahrzeug-Maschinisten oder 
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Einsätze/Alarmmeldungen:
01.01. 01.52 Uhr  BMA-Brandmeldeanlage/Feuer-

meldung, Rothenburger Straße

03.01. 09.48 Uhr  BMA-Brandmeldeanlage/Feuer-
meldung, Rothenburger Straße

03.01. 13.48 Uhr Stallbrand, Ermetzhofen

13.01. 05.13 Uhr  Baum über Straße, zwischen 
Burgbernheim und Hornau

13.01. 08.52 Uhr Baum über Straße, Wildbad

13.01. 11.27 Uhr  Verkehrssicherung nach Sturm-
schäden, Steinach/Bhf.

16.01. 18.08 Uhr  BMA-Brandmeldeanlage/Feuer-
meldung, Rothenburger Straße 

Termine:
06.03. 20.00 Uhr Dienstsport

08.03. 19.30 Uhr Übung

20.03. 20.00 Uhr Dienstsport

22.03. 19.30 Uhr Absturzsicherung

03.04. 20.00 Uhr Löschmeister-Sitzung

03.04. 20.00 Uhr Dienstsport

05.04. 19.00 Uhr Jugendfeuerwehr

12.04. 19.30 Uhr Übung

15.04. 15.00 Uhr Gerätedienst

21.04. 20.00 Uhr Generalversammlung

24.04. 20.30 Uhr Atemschutzübung, Bad Windsheim

30.04. 19.00 Uhr Grillparty in den Mai

Handfunkgerät mit der Leitstelle kommu-
nizieren. Die größte Anschaffung durch die 
Stadt Burgbernheim war im vergangenen 
Jahr eine Wärmebildkamera. 

Das vielseitig einsetzbare Gerät zählt 
mittlerweile zur Standardausrüstung eines 
Löschfahrzeugs. So können in verqualm-

ten Räumen vermisste Personen trotz 
schlechter Sichtverhältnisse erkannt und 
in Sicherheit gebracht werden. Hitzequel-
len und Glutnester werden aufgezeigt, 
sodass die Einsatzkräfte schnell und 
gezielt vorgehen können. Bei Gefahrgut-
unfällen ermöglicht die Kamera, Füll-

stände von Behältnissen oder Leckagen 
zu ermitteln. Selbst bei der Personen - 
suche im Freien leistet sie lebensretten-
de Dienste. Der Feuerwehrförderverein 
beschaffte ebenfalls wieder ergänzende 
Ausrüstungsgegenstände und neue Funk-
tionswesten.
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Tagesordnung der 28. Sitzung des Gemeinderats  
vom 19.01.2017
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 01.12.2016

2. Neuerlass einer Erschließungsbeitragssatzung

 Die Erschließungsbeitragssatzung des Marktes Marktbergel datiert aus dem Jahr1990.

 Die neue Rechtsgrundlage für die Erhebung von Erschließungsbeiträgen ist seit dem 01.04.2016 Art. 5a Abs. 1 KAG i.V. mit der 
Erschließungsbeitragssatzung.

 Mit der Neufassung des Art. 5a Abs. 1 bis 9 KAG hat der bayerische Landesgesetzgeber klargestellt, dass Erschließungsbeiträ-
ge in Bayern abschließend nach Landesrecht zu erheben sind. Art. 5a Abs. 1 bis 9 KAG bietet nunmehr für den Erschließungs-
beitrag ein völlig neu konzipiertes eigenständiges Regelungssystem, bestehend aus einer Definition, was unter Erschließungs-
anlagen i.S. des Erschließungsbeitragsrechts zu verstehen ist, und Verweisungen auf einzelne Vorschriften der  
§§ 128 ff BauGB. Durch die Zusammenführung von wörtlich aus dem BauGB und dem bestehenden Art. 5a KAG übernom-
menen Vorschriften ändert sich materiell und damit für den Vollzug wenig.

 Der Satzungserlass ist auf die Vorschrift des Art. 23 Satz 1 GO i.V. mit Art. 5a Abs. 9 KAG i. V. mit § 132 BauGB zu stützen.

 Der Gemeinderat hat die Neufassung einer Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen (Erschließungsbeitrags-
satzung - EBS) beschlossen.

3. Änderung des Kommunalabgabengesetzes vom 8. März 2016; 
 Beschluss über die Art der Beitragserhebung im Rahmen einer Straßenausbaubeitragssatzung

 Nach dem Urteil des VGH München vom 09.11.2016 sind nach der Sollvorschrift des Art. 5 Abs. 1 Satz 3 KAG die Gemeinden 
grundsätzlich verpflichtet, für die Erneuerung oder Verbesserung von Ortsstraßen und beschränkt öffentlichen Wegen  
Straßenausbaubeiträge von den Eigentümern und Erbbauberechtigten der bevorteilten Grundstücke zu erheben und insbeson-
dere eine entsprechende Beitragssatzung zu erlassen bzw. aufrechtzuerhalten.

 Zur Umsetzung dieses Soll-Befehls stehen den Gemeinden im Vollzug des Gesetzes zur Änderung des Kommunalen  
Abgabengesetzes vom 08.03.2016 nunmehr zwei Modelle zur Verfügung:

 a) einmalige Straßenausbaubeiträge nach Art. 5 KAG (wie bisher)

 b) wiederkehrende Straßenausbaubeiträge nach dem neu eingefügten Art. 5b KAG.

 Während beim Einmalbeitrag der Ausbau einer einzelnen Verkehrsanlage, wie sie sich nach natürlicher Betrachtungsweise 
dem objektiven Beobachter nach Abschluss der Maßnahme darstellt, im Vordergrund steht und der Beitrag auf die Anlieger 
umgelegt wird, ist beim wiederkehrenden Beitrag der Gedanke der Solidargemeinschaft maßgeblich. Hier handelt es sich um 
den Ausbau einer oder mehrerer Verkehrsanlagen innerhalb einer einheitlichen öffentlichen Einrichtung aus Verkehrsanlagen 
der Gemeinde. Der wiederkehrende Beitrag wird auf alle beitragspflichtigen Grundstücke innerhalb der Einrichtungseinheit 
umgelegt. 

 In der Sitzung wurden die Vor- und Nachteile der Beitragssysteme eingehend erörtert.

 Der Gemeinderat beschließt für die Art der Beitragserhebung den einmaligen Straßenausbaubeitrag.

• Rathaus Marktbergel, Ansbacher Str. 1, 
Tel.: 09843/95910; Fax: 95912;  
Sprechzeiten: Mittwoch 10.30-11.30 Uhr,  
Freitag 16-18 Uhr; Mobil: 0176/42073001;  
E-Mail: rathaus@marktbergel.de 

• VG Burgbernheim 09843/3090  
E-Mail: info@burgbernheim.de

• Wertstoffsammelstelle, Bachbrunnweg 
(ehemalige Zimmerei Steinmetz)  
Freitag 16-18 Uhr; Samstag 9-11 Uhr 

Öffnungszeiten und Telefonnummern Marktbergel:
• Telefonnummern der  
• Gemeindearbeiter: 

Christian Weide: 0176/42073010
Günther Otto-Goller: 0176/42073020 
Günter Grauf: 0176/42073030

• Kontakt für Müllabfuhr und Garten-
container: Landratsamt, Herr Wehr,  
Kompost- und Abfallberatung für Haus-
halte, Abfuhrplanung, Telefon: 09161/ 
92461; E-Mail: marcus.wehr@kreis-nea.de

• Bauschutt: Deponie Dettendorf,  
Kleinmengen: Fa. Zapf Marktbergel

• Anmeldung von Sperrmüll: Anrufen 
unter Telefon: 09161-92470 oder per 
E-Mail über www.kreis-nea.de 

• Kostenloses „Hubschrauber-Telefon“ 
beim Luftwaffenbundesamt 
Telefon: 0800/8620730 
„Hubschrauber-E-Mail“:  
FLIZ@bundeswehr.org
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4. Zuwendungsbescheid nach Richtlinie Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der Bundesrepublik 
Deutschland (Förderrichtlinie des Bundes); Vergabe der Leistungen für die Erstellung einer Bestandsanalyse und 
von Leerrohr-Masterplänen

 Der Markt Marktbergel beauftragt die Erfassung und Darstellung der momentanen Breitbandversorgung  
(kabel- und funkgebunden), Kartierung der vorhandenen Netzinfrastruktur und sonstiger verwendbarer Infrastruktur.

 Außerdem soll ein Masterplan erstellt werden, der quasi einen Fahrplan darstellt, der es ermöglicht, fallweise bei anstehenden 
Tiefbauarbeiten entsprechende Leerrohre und Speedpipes mit zu verlegen, sodass ohne größeren Mehraufwand im Laufe der 
Zeit eine glasfasergeeignete Infrastruktur im Besitz der Kommune entstehen kann. Insbesondere im Zuge von Planungen für 
Dorferneuerungsmaßnahmen, Wegesanierungen, Kanalsanierungen etc. kann eine für Glasfaser geeignete Leerrohrplanung 
integriert werden.

5. Spielplatz am Seewiesenweg in Marktbergel; Ersatzbeschaffung eines Uniplay Netztunnels

 Der Gemeinderat beschließt die Ersatzbeschaffung des Netztunnels bei der HAGS-mb-Spielidee GmbH, Harnbachstraße 10, 
35232 Dautphetal-Allendorf.

6. Rotes Ross; Austausch der Brandmeldezentrale

 Der Gemeinderat genehmigt den Austausch der Brandmeldezentrale im Roten Ross.

7. Bericht und Informationen des Bürgermeisters

 a)  Antrag auf Errichtung eines Bike-Parks 
Eine erste Kontaktaufnahme mit den Gemeinden Diespeck und Markt Erlbach ist erfolgt.

 b)  Feuerwehrhaus Marktbergel 
Sachstandsbericht; Gestaltung der Beschriftung des Feuerwehrhauses

 c) Verlosung des Petersberg-Rätsels

Tagesordnung der 29. Sitzung des Gemeinderats  
vom 02.02.2017
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 19.01.2017

2. Erlass der Haushaltssatzung und Festsetzung des Haushalts-, Finanz-, Stellen- und Wirtschaftsplans des Marktes 
Marktbergel für das Haushaltsjahr 2017

 Der Haushaltsplan für das Jahr 2017 wurde im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben von 2.900.000,00 €  
und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 1.600.000,00 € beschlossen.

 Der Stellenplan, die Stellenübersicht und der Finanzplan zum Haushaltsplan 2017 wurden genehmigt.

 Der Wirtschaftsplan für 2017 des Marktes Marktbergel schließt im Erfolgsplan in den Erträgen mit 580.000,00 € und in den 
Aufwendungen mit 580.000,00 €.

 Der Vermögensplan schließt mit den Gesamtinvestitionen und den gesamt verfügbaren Mitteln mit 170.000,00 €.

3. Festsetzung des Investitionsprogramms für die Jahre 2017 bis 2021

 Das Investitionsprogramm für den Zeitraum 2017 bis 2021 wird gebilligt.

4. Bericht und Informationen des Bürgermeisters
 •  Hinweis von Bürgermeister Dr.Kern auf das Gemeinschaftsprojekt „ Streuobst.Land“ der Kommunalen Allianzen

 •  Im Lutherjahr soll eine Obstbaumpflanzaktion „500xZukunft“ gestartet werden, der der Gedanke der Ersatzpflanzung und des 
Erhalts der Streuobstbestände zugrunde liegt.

 •  Da junge Obstbäume fehlen, könnten die Bürger im Rahmen dieser Aktion einen Baum gestiftet bekommen, der für die 
Pflanzung in der Flur vorgesehen ist. Im Rahmen dieses Programms wäre es möglich, eine Obstbaumwiese zwischen 
Marktbergel und Ottenhofen unterhalb des Regenrückhaltebeckens anzulegen.

 •  Bürgerversammlung am 02.03.2017 im Schützenhaus

 •  GRM Grosch verweist auf das Angebot der neuen Revierförsterin Frau Bogendörfer, dem Gemeinderat (evtl. in der nächsten 
Gemeinderatssitzung) Informationen zwecks Zukunftsplanung Wald und Förderung zu geben.
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01.04.
2017
 18:00 UHR» PROGRAMM «DAUER PRO EINHEIT: CA. 20 MINUTENZUMBA | FITNESS-GYM | DRUMS ALIVE | KANTAERA STEP AEROBIC | TAI BO | PILATES | KRAFTRAUMGENAUER ZEITPL AN AUF DER RÜCKSEITE

» COCKTAIL- & SNACKBAR «
LECKERE ALKOHOLHALTIGE- & ALKOHOLFREIE COCKTAILS 

SOWIE KLEINE (SPORTLER-) SNACKS

Marktbergel

» JETZT MITMACHEN «PACK DIR TURNSCHUHE & HANDTUCH EIN

FREIER
EINTRITT!

FOLGE UNS AUF FACEBOOK
TSV MARKTBERGEL 1900 E.V.

+PREIS
RÄTSEL

FITNESS
NACHT

» TSV MARKTBERGEL «
SPORTHALLE

ZW
EI

TE FITNESS
NACHTNACHTFITNESSFITNESS
NACHT01.04.

2017
 18:00 UHR» PROGRAMM «

DAUER PRO EINHEIT: CA. 20 MINUTEN

Marktbergel

FOLGE UNS AUF FACEBOOK
TSV MARKTBERGEL 1900 E.V.

18:00 UHR
19:00 UHR
19:25 UHR
19:50 UHR
20:15 UHR

20:40 UHR
21:00 UHR
21:25 UHR
21:50 UHR
22:15 UHR
22:35 UHR
23:00 UHR
23:25 UHR

00:00 UHR

EINLASS & ERÖFFNUNG

ZUMBA
FITNESS-GYM
TAI BO
DRUMS ALIVE
PAUSE
STEP AEROBIC
KANTAERA
TAI BO
PAUSE
DRUMS ALIVE
STEP AEROBIC
PILATES
GEPLANTES ENDE

DER KRAFTRAUM IST 
ÜBER DIE GESAMTE 

ZEIT GEÖFFNET.

FITNESS
NACHT

» TSV MARKTBERGEL «
SPORTHALLE

ZW
EI

TE

Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr, 
veranstaltet der TSV Marktbergel auch in 
diesem Jahr wieder eine Fitnessnacht. 
Interessierte Besucher haben die Möglich-
keit, sich über das breite Angebot des TSV 
zu informieren und auch selbst an kurzen 
Einheiten teilzunehmen. 

Jeder, der sich sportlich betätigen möchte, 
hat so die Möglichkeit, das für ihn passende 
Angebot zu finden. Die Übungsleiter des TSV 
freuen sich wie im letzten Jahr über rege 
Teilnahme. 

Wer nur zum Zuschauen vorbeikommt 
oder zwischendurch mal verschnaufen 

möchte, kann sich an der Cocktailbar mit 
Getränken und kleinen Snacks stärken. Die 
Fitnessnacht startet am 1. April um 18 Uhr 
mit einem Sektempfang. Um 19 Uhr geht 
es dann mit dem Aktiv-Programm los. Ge-
plantes Ende der Veranstaltung ist gegen 
Mitternacht. 

2. Fitnessnacht des TSV Marktbergel am 1. April
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Gemeindehaus Ottenhofen
Neue Ansprechpartnerin für das Gemein-

dehaus Ottenhofen ist Frau Inge Lawrenz. 
Sie ist telefonisch unter 09843/3938 zu 
erreichen. Ich möchte mich hiermit ganz 
herzlich bei Frau Ingrid Gall und ihrem 
Mann bedanken, die sich über sehr lange 
Zeit um das Gemeindehaus gekümmert ha-
ben. Frau Gall hat nach ihrem Ausscheiden 
aus dem Amt der Ortsbäuerin auch diese 
Aufgabe abgegeben. Die neugewählte 
Ortsbäuerin Frau Sonja Merz und Frau Inge 
Lawrenz teilen sich jetzt diese Arbeit. 

Es wurden neue Schlüssel für die Ein-
gangstüre angefertigt, die gegen Unter-
schrift bei Frau Lawrenz abgeholt werden 
können.

Straßenausbaubeitragssatzung

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
19. Januar 2017 das Erstellen einer Satzung 
mit einmaligen Beiträgen beschlossen. 

Das Gremium hatte sich die Entschei-
dung wirklich nicht leicht gemacht. Nach 
intensiven Diskussionen wurde aber dieser 
Beschluss mit großer Mehrheit gefasst. 
Die entsprechende Satzung wird jetzt von 
der Verwaltung ausgearbeitet und dann 
dem Gemeinderat vorgelegt. Dabei soll im 
Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten so 
verfahren werden, dass die Belastung für 
die Bürger  möglichst gering gehalten wird. 
Auf den ersten Blick war die zweite Mög-
lichkeit – eine Satzung mit regelmäßigen, 
wiederkehrenden Beiträgen – durchaus in 
Erwägung zu ziehen. Auf den zweiten Blick 
war aber eindeutig klar, dass diese Beiträge 
auch nicht gerechter sind und der Aufwand 
für die Umsetzung sehr viel höher gewesen 
wäre.

Baugebiet

Der Gemeinderat hat die Planung für die 
weitere Erschließung von Bauplätzen am 
Batzenbergweg vergeben. Auf der Fläche 
zwischen dem bestehenden Neubaugebiet 
und dem „Pester-Areal“ sollen ca. 20 neue, 
attraktive Bauplätze entstehen. 

Abrisspläne

Entgegen der Pressemeldung möchte 
ich hier feststellen, dass der Abriss der 
„Pesterhallen“ nicht aktuell ansteht. Das 
Bürogebäude ist kaum mehr nutzbar, aber 
die Hallen sind durchaus noch so weit in 
Ordnung, dass sie vorerst weitergenutzt 
werden können. Ein Teil der Hallen ist 
vermietet und das soll auch so bleiben. 
Ein Nebengebäude ist evtl. baufällig, und 
im „Steinmetz-Areal“ muss auf jeden Fall 
der Späneturm weichen, damit die Zufahrt 
zur großen Halle leichter möglich ist. Wir 

haben deshalb im Haushalt für diese Ab-
rissarbeiten Geld eingestellt.

Feuerwehrhaus

Momentan sind die Feuerwehrler dabei, 
sich häuslich einzurichten, ihre Gerätschaf-
ten und Ausrüstung umzuziehen und sich 
mit dem neuen Haus vertraut zu machen. 
Es war mit den Feuerwehrmännern verein-
bart, dass sie den Ausbau im neuen Feuer-
wehrhaus und der Schulungsräume im 
Bürogebäude selbst übernehmen. Damit 
werden Kosten gespart und die Einrichtung 
kann nach den Wünschen der Männer erfol-
gen. Im kommenden Frühjahr werden wir 
dann alle gemeinsam ein Einweihungsfest 
feiern. Geplanter Termin ist der 29. April. 
Bis dahin werden hoffentlich die restlichen 
Arbeiten erledigt sein.

Alte Linde

 Zur Mittagszeit am 30. Januar brach die 
alte Linde am oberen Ende der Birnenallee 
auseinander und fiel teilweise auf die Fahr-
bahn der B 13. Erstaunlicherweise hatte der 
Baum den letzten Orkan gut überstanden. 
Bei genauer Betrachtung der Baumleiche 
war aber leicht nachzuvollziehen, warum 
die Linde diesmal umstürzte:  Nur noch ein 
Viertel des Umfangs war vital und verwur-
zelt; großflächig hatte der Pilz den Stamm 
und die Wurzeln zerstört. Wir werden nach 
großzügigem Bodenaustausch an gleicher 
Stelle eine neue Linde pflanzen.

Streuobst-Aktion  
„500 Mal Zukunft“

Zusätzlich zu der Aktion sowie dem An-
gebot der Kommunalen Allianz und dem 
Landschaftspflegeverband, die in diesem 
Mitteilungsblatt beschrieben ist, möchte 
ich ein Angebot an Familien mit kleinen 

Kindern machen. Für alle ab 2010 gebo-
renen Kinder unserer Gemeinde kann ein 
Obstbaum beantragt werden. Die Kosten 
trägt die Gemeinde. In einer gemeinsamen 
Aktion sollen die Bäume dann in ein ge-
meindeeigenes Grundstück an der Straße 
zwischen Ottenhofen und Marktbergel ge-
pflanzt werden. Jedes Kind, jede Familie be-
kommt dann ihren eigenen Baum und kann 
diesen betreuen, gießen und abernten oder 
ihm einfach beim Wachsen zuschauen. 

Auch Bürger, die kein eigenes geeignetes 
Grundstück in der Flur besitzen, können auf 
dieser Fläche ihren geförderten „Allianz-
Baum“ pflanzen.

Um sich anzumelden, verwenden Sie 
einfach das Formular auf der Homepage 
der Stadt Burgbernheim. Die Bäume wer-
den dann im Spätsommer/Herbst geliefert 
und in einer gemeinschaftlichen Aktion 
gepflanzt.

Flurgänge der Siebener  
ab 31.03.2017

Marktbergel: Östlich der alten B 13 und 
nördlich vom Triebweg

Ottenhofen: Die westliche Flur. Im Orts-
bereich und außerhalb, alles westlich der 
alten B 13 und vom Prankelgraben bis zur 
B 470 sowie der Flurgrenze nach Burgbern-
heim.

Ums Eck

Unser allseits beliebter Gemeindeladen 
hat sein Angebot nochmals erweitert. Nach 
Voranmeldung bzw. Absprache mit den Da-
men vom Eck können Sie im „UmsEck-Café“ 
auch einen Brunch oder ein Weißwurst-
Frühstück abhalten oder Ihre Geburtstage 
und Jubiläen feiern. Ich finde die Idee super 
und bedanke mich für dies Initiative ganz 
herzlich beim Laden-Team.
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Schüleraustausch aus Kolumbien
Kolumbianische Austauschschüler suchen Gastfamilien!

Die Austauschschüler der Andenschu-
le Bogotá (Kolumbien) wollen gerne 
einmal den Verlauf von Jahreszeiten 
erleben. Dazu sucht das Humboldteum 
deutsche Familien, die offen sind, ei-
nen südamerikanischen Jugendlichen 
(15 bis 17 Jahre alt) als „Kind auf Zeit“ 
aufzunehmen.

Spannend ist es, mit und durch das „Kind 
auf Zeit“ den eigenen Alltag neu zu erleben 
und gleichzeitig ein Fenster zu Shakiras fan-
tastischem Heimatland aufzustoßen. Wer 
erinnert sich nicht an ihren Fußball-WM-Hit 
„Waka Waka“? Erfahren Sie aus ers-
ter Hand, dass das Bild, das wir von 
Kolumbien haben, nichts mit der 
Wirklichkeit dieses sanften Landes 
zu tun hat.

Die kolumbianischen Jugendlichen 
lernen schon mehrere Jahre Deutsch 
als Fremdsprache, sodass eine 
Grundkommunikation gewährleistet 
ist. Ihr potentielles kolumbianisches 
„Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig und 
soll die nächstliegende Schule zu 

Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt 
bei Ihnen ist gedacht von Samstag, 29. April 
2017 bis Samstag, 15. Juli 2017.

Wer Kolumbien kennenlernen möchte, ist 
zu einem Gegenbesuch an der Andenschule 
Bogotá herzlich willkommen.

Für Fragen und weitergehende Infos 
kontaktieren Sie bitte die internationale 
Servicestelle für Auslandsschulen: Hum-
boldteum - Verein für Bildung und Kulturdia-
log, Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 
Stuttgart, Tel. 0711/22214 01, Fax 0711/ 
22214 02, E-Mail: ute.borger@humbold-
teum.com, www.humboldteum.com. 

Termine für öffentliche Führungen 
im Karpfenland Aischgrund
Diebe, Mörder, arme Sünder –  
Frühneuzeitliche Rechtsprechung  
in Höchstadt
Termin: Freitag, 3. März
Treffpunkt: 20.00 Uhr, Marktbrunnen am 
Marktplatz, 91315 Höchstadt
Dauer: ca. 90 Minuten
Kosten: 6,– E Erwachsene

Sagenhaftes Höchstadt
Termin: Freitag, 10. März
Treffpunkt: 20.00 Uhr, Marktbrunnen am 
Marktplatz, 91315 Höchstadt
Dauer: 90 Minuten
Kosten: 6,– E

NEU! Wer sich vor Henkern, Köpfen 
und Rädern nicht scheut ...  
Die Räuber in der Grethelmark
Termin: Sonntag, 12. März
Treffpunkt: 15.00 Uhr, Kirche St. Lauren-
tius, 91325 Adelsdorf OT Aisch
Dauer: 90 Minuten
Kosten: 8,– E

Kulinarische Stadt(ver)führung  
durch Höchstadt
Termin: Freitag, 17. März
Treffpunkt: 18.00 Uhr, Gasthaus „Blauer 
Löwe“, Schillerplatz, 91315 Höchstadt
Dauer: 3 Stunden
Kosten: 27,– E inkl. fränkisches 3-Gänge-
Menü; Anmeldung erforderlich unter 
0151/262113 82

Glaube und Zweifel, Tod und Teufel – 
Mythos Lauberberg
Termin: Sonntag, 19. März
Treffpunkt: 10.30 Uhr, Parkplatz Lauber-
berg, 91315 Höchstadt
Dauer: 90 Minuten
Kosten: 6,– E

Im Schatten des Schlossturms – 
Geschichte(n) rund um Neuhaus
Termin: Sonntag, 19. März
Treffpunkt: 15.00 Uhr, Brunnen,  
Schloßstr., 91325 Adelsdorf OT Neuhaus
Dauer: 90 Minuten
Kosten: 8,– E

Es geht Schabbes ein ... Spaziergang 
durch die jüdische Geschichte von 
Adelsdorf
Termin: Sonntag, 26. März
Treffpunkt: 15.00 Uhr, Schloss,  
Hauptstr. 4, 91325 Adelsdorf
Dauer: 90 Minuten
Kosten: 8,– E

Mit der Kutsche  
in den Frühling ...
Termine: Sonntag, 19. und 26. März
Treffpunkt: Gerhardshofen, OT Linden
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Anmeldung und Information: 
0177/56287 37

Wir suchen ab 1. April  
bis 31. Oktober eine

Aufsichtsperson

für unseren Ausstellungsraum  
in Colmberg auf Stundenbasis  
(geringfügige Beschäftigung).
Arbeitszeit jeweils vier Stunden täglich 
an den Wochenenden und Feiertagen.

Ihre Aufgaben:
• Allgemeine Besucherbetreuung
•  Beantwortung touristischer und 
Naturpark relevanter Fragen

• Weitergabe von Informationsmaterial

Wir erwarten:
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Flexibilität und Einsatzbereitschaft
•  Freundliches und besucherorientiertes 
Auftreten

Bewerbungen an:
Naturpark Frankenhöhe e. V.,  
Am Kirchberg 4, 91598 Colmberg,  
Tel. 09803/9326202
Mail: info@naturpark-frankenhoehe.de
Bewerbungsschluss: 24. März 2017
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Eine Reise durch die Zeit! 
Osterfreizeit 2017

Euch ist das 21. Jahrhundert einfach 
zu fad? Ihr wolltet schon immer mal 
auf Zeitreise gehen und andere Epo-
chen erkunden? Dann kommt mit zur 
diesjährigen Osterfreizeit des KJR! 
Gemeinsam begeben wir uns auf eine 
abenteuerliche Reise, die von der 
Steinzeit über die Antike und das Mit-
telalter sogar bis in die Zukunft führt. 

Natürlich wollen wir dabei herausfinden, 
wie viel von einem Steinzeitmenschen, 
einem Römer oder einem Bewohner der 
Zukunft in euch steckt. Beweist es uns bei 
vielen spannenden Aktionen wie einer 
echten Olympiade, einem Mittelaltermarkt 
oder einem Geländespiel mit Zukunftsflair. 
Spiel und Spaß sollen dabei natürlich nicht 
zu kurz kommen! Und damit ihr auch eurer 
Kreativität freien Lauf lassen könnt, gibt es 
viele interessante Workshops zum Basteln 
und Werkeln.

Euch hat das Zeitreisefieber voll erwischt? 
Dann schnappt euch eure Koffer und meldet 
euch an! Wir freuen uns auf euch!

Was? 
Osterfreizeit vom 18.04 bis 21.04.2017
Wo?  
Gerhard–Löffler-Freizeitheim, 91483 
Stierhöfstetten
Wer?
Kinder im Alter von 8-12
Kosten? 80,– €
Veranstalter:  
KJR – Neustadt a.d.Aisch – Bad 
Windsheim
Anmeldung und weitere Infos:
Tel.: 09161/92192, info@kjr-nea.de 
oder auf unserer Homepage 
www.kjr-nea.de 
Anmeldeschluss: 31.03.2017

Are you ready to talk? – 
Sprachreise in den Sommerferien
Ab nach England mit dem Kreisjugendring Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim und LAL-Sprachreisen 

17 Tage Sprachreise für Jugendliche 
(14-17 Jahre) nach Torbay, England: 
Das bedeutet zwei Wochen Fun and 
Action in einem perfekt geschnür-
tem Reise-Paket voller Herausforde-
rungen, Erlebnissen und Ausflügen. 

In kleinen Sprach-Lerngruppen zeigen 
muttersprachliche Lehrer den jugendlichen 
Reisenden im jeweiligen Land, wie lebendig 
ihre Sprache ist. Die Sprachschüler wohnen 
in privaten Unterkünften bei freundlichen 
Gastfamilien und nutzen so die Chance, ein 
neues Land mit Sprache, Sport und Kultur 
hautnah zu erleben.

Das Ausflugs- und Actionprogramm, das 
natürlich zur Sprachreise dazugehört, zeigt 
Land und Leute und bietet ständig die Gele-
genheit, neu Erlerntes und Erlebtes in eng-
lische Worte zu fassen. Natürlich dürfen bei 
so einer Sprachreise ein Londonaufenthalt, 
ein Ganztagesausflug nach Bristol, der Be-
such des Nationalparks Dartmoor und noch 
weitere Aktionen und Ausflüge nicht fehlen. 

Begleitet und betreut werden die Teil-
nehmer von ausgebildeten Teamern des 
Kreisjugendrings. Ganz easy managen sie 

alle Ausflüge, Termine und Problemchen, 
sind Ansprechpartner und Freund zugleich. 
Ob beim organisierten Beach-Sport, Sight-
seeing oder Städtebummel: Langeweile 
bleibt ein echtes Fremdwort! 

Die Sprachreise vom Kreisjugendring 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, ver-
anstaltet durch LAL-Sprachreisen, das be-

deutet, mit tollen Leuten im gleichen Alter 
gemeinsam ein Land, seine Menschen und 
deren Sprache zu erkunden. Sie findet in 
den Sommerferien vom 11.08.-27.08.2017 
statt. Busanreise ab/bis Neustadt a.d. Aisch. 

Infomaterial, Anmeldungen und weitere 
Informationen gibt es beim Kreisjugendring 
unter 09161/92 190 oder info@kjr-nea.de.

Foto: Pixabay.com/de
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Immer der richtige Partner
für Ihr Unternehmen, 
Ihr Haus, 
Ihren Garten!

Meisterbetrieb KINDLER
Gebäudereinigung GmbH
Werner-Heisenberg-Straße 14
91074 Herzogenaurach
Fon 09132 / 83 66 1-0
Fax  09132 / 83 66 1-29
www.kindler-reinigung.de
facebook.com/kindler.reinigung Wir sind dabei!

Immer der richtige Partner
für Ihr Unternehmen, 
Ihr Haus, 
Ihren Garten!

Meisterbetrieb KINDLER
Gebäudereinigung GmbH
Werner-Heisenberg-Straße 14
91074 Herzogenaurach
Fon 09132 / 83 66 1-0

Kirchstraße 40 • 91613 Marktbergel
Fon: 09843/1378 • Fax: 09843/2721

JOHANN POTSCH KGGmbH
& Co.

Rohrleitungsbau
Anlagenbau
Kanalbau

Horizontalbohrungen
Erdarbeiten
Ingenieurbau

seit 1910

Schlossgasse 6 · 91593 Burgbernheim
Telefon (0 98 43) 98 96-0 · Fax (0 98 43) 98 96-19 · E-Mail: info@johannpotsch.de

Ausgabe Anzeigenschluss Redaktionsschluss Verteilung

Nr. 53 18. April 2017 21. April 2017 3. Mai 2017

Nr. 54 19. Juni 2017 22. Juni 2017 5. Juli 2017

Nr. 55
21. August 

2017
24. August 2017 6. Sept. 2017

Terminplaner 2017

In unserem Hofladen erhalten Sie unsere Freilandeier, 
hausgemachte Nudeln und andere selbsterzeugte 

und regionale Produkte.
Geschenkkörbe, Däschli, Gutscheine

Freitags selbstgebackenes frisches Bauernbrot
Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr

Freitag 8.00 - 18 .00UhrFreitag 8.00 - 18 .00Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Hauptstrasse 12
91593 Burgbernheim – Schwebheim

Telefon 09841-6527770
www.pfarrei-hof.de
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Heizen mit der 

                                          der Natur!

Marmorheizungen natürlich von

Elektro-Unger
Beratung · Verkauf · Reparatur · Installation

Kundendienst · Natursteinheizung

91593 Buchheim · Hauptstraße 2 · Tel. 09847/95911

Pendeltüre
Pollenschutzgewebe
Elektr chutztüre
Lichtschachtabdeckungen

 Sonnenschutz-/Verdunklungs-Plissee

Aktion Gewebetausch

auch Fremdfabrikate

Direkt vom Hersteller – seit 25 Jahren!

VORBESTELLUNGEN UNTER: 
Mobil:  0151/50880544 o.
Telefon:  09106/9261885
Langskeller: 09843/95920

Wir, Jasmin Horn-Reß und mein Vater Oskar Reß 
heißen Sie herzlich willkommen im Langskeller.

Bei einer neuen überdachten Spielecke für Kinder, 
einem Regenpavillon für Schlechtwetter sowie 
Unterhaltungsprogramm bieten wir Ihnen 
die bekannten und beliebten 

Vesper- und Wurstplatten an,
wie man sie schon zu Heidi Klohas Zeiten 
genießen durfte.

Auch die Schlachtschüssel am Mittwoch 
servieren wir gerne.

Wir freuen uns, Sie im Langskeller 
begrüßen zu dürfen.

Ö� nungszeiten: 
Mittwoch und Samstag ab 16.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertag ab 14.00 Uhr

Die „Langskeller-Saison“ startet mit einem neuen Keller-Team:Die „Langskeller-Saison“ startet mit einem neuen Keller-Team:Die „Langskeller-Saison“ startet mit einem neuen Keller-Team:

Jasmin Horn-Reß  |  Weimersheim 10  |  91471 Ipsheim  |  Tel.: 09846/976730
E-Mail: info@langskeller-biergarten.de  |  Internet: www.langskeller-biergarten.de

Neuerö� nung,

1. Mai, ab 14.00 Uhr 

mit Live-Musik.

Wir optimieren Ihre Daten für den Druck

Delp Druck + Medien GmbH
Kegetstraße 11 · 91438 Bad Windsheim

Tel. 09841/903-29
Fax 09841/903-15

E-Mail: info@delp-druck.de
www.delp-druck.de

Ihr Partner, um Ihre Visionen auf’s Papier zu bringen . . .

Delp-Druck – in Bezug auf Drucksachen immer einen Tick besser!

Ihr Partner 
für Ihre 

Buchprojekte

Flyer- und 

ProspektgestaltungLogo -Entwürfe
nach Ihren Wünschen

und mit unseren Ideen
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Öffnungszeiten: April bis September 2017

zusätzliche Reparaturannahme in 
91613 Marktbergel, Bachbrunnweg 1:
Di, Fr: 16.00 - 19.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Ansbach:
Di, Fr:  10.00 - 14.00 Uhr
Mi, Do:  12.00 - 18.00 Uhr
Sa:  10.00 - 13.00 Uhr

Didi´s Fahrradwelt
Karlstraße 16
91522 Ansbach 

Telefon: (0981) 220 485 65
www.didisfahrradwelt.com, E-Mail: didis-fahrradwelt@gmx.de

Fachmarkt für Agrar, 
Handwerk und 
Garten

Anzuch���fe
aus Kokosfasern, torffrei

HAGRA Handelsgesellscha� f�r Agrarbedarf AG
91613 Marktbergel, Bachbrunnweg 8, Tel.: 09843/9833-40

weitere aktuelle Angebote: www.hagra.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis    08:30 - 12:30 Uhr 
Freitag 13:30 - 17:30 Uhr 
Samstag 08:30 - 12:30 Uhr

Preise inkl. MwSt.,
gülg bis 31.03.17,
nur solange Vorrat reicht

Mitteilungsblatt BBH/MB                        01.03.2017
Unsere fränkische Heimat (Habewind)  25.02.2017

rund:
24er Pack  Ø 6 cm  
16er Pack  Ø 8 cm

5.95
(= 0,09 €/l)

8.75

Blumenerde 
mit Ton

(= 0,13 €/l)

Garten-SetVeredelungs-Set 
Komple�aussta�ung in 
der Bambus-Box mit
Zweiklingen-Veredelungsmesser, 
Schleifstein, Wachs, Spatel, 
verschiedene Bindematerialien 
sowie ein Infohe� zu den wich-
gsten Veredelungsverfahren. 

48.90
Pflanzerde

eckig:
36er Pack  ↔ 5 cm 
24er Pack  ↔ 6 cm 
12er Pack  ↔ 8 cm 

2.50
je 

4-teilig: mit Kelle,
Unkrautstecher,
Gartenschere & 
Handschuhen

70 l 70 l 

3.95

Aussaaterde

(= 0,27 €/l)

15 l 

Pflanzkartoffeln
verschiedene Sorten im
2,5 kg oder 5 kg Netz
ab Mie März erhältlich15.95

Hauptstraße 1, 91593 Burgbernheim, Telefon: 09841 / 40 100-0

www.eg-holzhaus.de

http://www.facebook.com/engelhardtgeissbauer

Die diffusionsoffene 
Dachsanierung.
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www.diakonieneuendettelsau.de

Haben Sie Interesse an einem Freiwil-

ligen Sozialen Jahr? Wir bieten Stellen 

in Rothenburg und Obernzenn.

Kontakt: Hartmut Assel, 

Tel.: 0 98 44 / 978 93 0

Rothenburg o. d. T.
Obernzenn

Mittendrin

arbeiten.
Dienste für Menschen 
mit Behinderung

Unser Greenteam für Ihre Grünanlagen.
Pfl ege von öffentlichen und privaten Grünanlagen, 
Pfl ege von Außenanlagen von Industrie- und Gewerbe-
bauten, Landschafts- und Biotoppfl ege.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!
Werkstatt Rothenburg o. d. T. (WfbM) 
Erlbacher Str. 109, Tel.: 0 98 61 / 873 88 0
Werkstatt Obernzenn (WfbM) 
Wilhelm-Löhe-Str. 2, Tel.: 0 98 44 / 978 93 0
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	�������������������������������������������� ���������	������������������
���������������������� ������������������������������ ���������������������������� ������

������������� ������������������� �����������������������������������������������
�������������������������������������������������������������� ��������� �������������
�����������������������������

���������������������
	������
������������������������������������������������������������
	�������������

���������������������������

������������������������������������� ������������������������������������
�������������������������������������������������

���e������������������������
���������������������

��������������������������
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Anzeigenverwaltung:     Anja Hufnagel    Telefon: 09841-80284  
und 01522/7885628

Sand . Kies . Schotter . Humus . Naturste ine . Transporte

Besuchen Sie uns in Schauerheim, Hauptstraße 1
Telefon 09161 2363 . Internet www.bauereiss-schauerheim.de

Betontankstelle Natursteine Transporte
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91613 Marktbergel  · Ottenhofen 34 · Tel. 09843 98 05 84
Fax 98 09 83 · anita.kuboth@gmx.de · www.hmk-ottenhofen.de

AnitaKuboth
Staatlich anerkannte Heilpädagogin 
und Erzieherin · Motopädagogin

Frühförderung, Soziales Kompetenztraining
Beratung, Begleitung bei Krisen: 
Für Dich, Paare, Familien. Lass Dich abholen wo Du gerade 
stehst und mit mir Deinen eigenen Weg entwickeln. 

Ich freue mich auf Euch.

Mobile heilpädagogische
Praxis   am Lindenhof

    Körper, Geist und       Seele im Einklang              mit allem               was uns umgibt

www.rkb-burgbernheim.de

Ihr kompetenter Ansprechpartner vor Ort !!

große Ausstellung beste Beratung Verlegeservice

viele, große, neue,wunderschöne   

   

 neue Ausstellung

...einfach mal unverbindlich vorbeikommen!!

jetzt zum anschauen+anfassen

Das Aktionspaket von 

Novoferm:
• • Garagen-Sektionaltor** mit 20 mm 

Garagen-Sektionaltor** mit 20 mm 

Dämmung in attraktiver Großsicke

• In dezent genarbter Woodgrain-

Struktur**

• NovoPort®-Garagentorantrieb

• Handsender „Mini-Novotron 522 

Design“ (2-Kanal)

Ihr Novoferm Vertriebspartner:

www.novoferm.de

Garagentoraktion  
bis 31.8.2017

Sektionaltor iso 20

899€Statt 
1.454 €*

nur

MADE IN 
GERMANY

MEIN NEUES TOR?
Das kommt von Novoferm.
Renovieren auch Sie jetzt besonders günstig: mit dem 
Garagen-Sektionaltor iso 20 zum Aktionspreis!
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91613 Marktbergel Telefon 09843 939-0 www.msb-gmbh.info

Wir verleihen: Baukompressor
Kühlanhänger, Autotransportanhänger, Pferdeanhänger,
Anhänger mit und ohne Plane in verschiedenen Größen

Unser Verkaufsangebot:
PKW-Kastenanhänger ab 399,- E
Kastenmaß: 201 x 108 x 35 cm, zul. GG: 750 kg inkl. MwSt. 
zzgl. 30,– E für Fahrzeugbrief

Wir verleihen:
Kühlanhänger, Autotransportanhänger, Pferdeanhänger,
Anhänger mit und ohne Plane in verschiedenen Größen

Unser Verkaufsangebot:
PKW-Anhänger, 750 kg inkl. MwSt. ab 449,- E
(nur solange Vorrat reicht)
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duft.duft.duft.
... glamou            genießen!

WWW.BROT-HAUS.DE  •  BROTHAUS GMBH 
ROTHENBURGER STR. 47  •  91593 BURGBERNHEIM   

märz_BOHA_anz_mitteilungsblatt_.indd   1 07.02.17   09:13
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91593 Burgbernheim · Gewerbestraße 9
Telefon: 09843/97973 · Fax 09843/97974
E-Mail: stuck.scherer@t-online.de

Frühlingszeit –
 Renovierungszeit

Kommunaldienst & 
                Landschaftspflege
Baggerarbeiten | Baumschere | Mäharbeiten | Heckenschnitt | 
Radlader | Winterdienst 

Johannes Dingfelder 
91605 Steinach
Tel: 09843-980355 
oder 0171-3713707

schnell
sauber 
effektiv

Öffnungszeiten unserer Ladengeschäfte:
Oberdachstetten 
Mo:  7:30 - 12:30 Uhr
Di - Fr: 7:30 - 12:30 Uhr & 14:30-18:00 Uhr 
Sa:  7:00 - 12:30 Uhr

Marktbergel
Mo:  geschlossen
Di - Fr: 7:30 - 12:30 Uhr & 14:30-18:00 Uhr 
Sa:  7:00 - 12:00 Uhr

Täglich frische Wurstwaren. Schinkenspezialitäten. Alles für die Grillsaison. Wöchentliche Schlachtschüssel.

Hauptstraße 14
91617 Oberdachstetten
Telefon (09845) 96888

Ansbacher Str. 7
91613 Marktbergel
Telefon (09843) 402
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Volles Programm.Volles Programm.
Voller Einsatz. Voller Einsatz. 
Volle Leistung.Volle Leistung.

Würzburger Straße 2    |  91613 Marktbergel  
Telefon  0 98 43 - 506   |  Telefax 0 98 43 - 955 88
Mobil    0 151 - 118 067 35
E-Mail   info@lt-goess.de
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HERAUSGEBER:
Stadt Burgbernheim
Rathausplatz 1 | 91593 Burgbernheim
Telefon: 09843/309-0 oder 09843/309-20
E-Mail: mitteilungsblatt@burgbernheim.de

Markt Marktbergel
Ansbacher Straße 1 | 91613 Marktbergel
Telefon: 09843/95-910
E-Mail: rathaus@marktbergel.de

HERSTELLUNG, SATZ, DRUcK:
Delp Druck & Medien GmbH
Kegetstraße 11 | 91438 Bad Windsheim
Telefon: 09841/903-0 | Telefax: 09841/903-15
E-Mail: burgbernheim@delp-druck.de

ANZEIGENBERATUNG:
Anja Hufnagel
Schulstraße 10 | 91593 Burgbernheim – OT Schwebheim
Telefon: 09841/80284 | Mobil: 01522/7885628
E-Mail: hufnagel-r@t-online.de

WerbeN briNgt erfolg

Obermeier Wolfgang

Frühjahrs-

Service+Räder

wechseln ab

€ 34,90

Der Frühling kann kommen.
Der AUTOFIT Frühjahrs-Service.

Damit Ihre Frühjahrslaune durch nichts getrübt wird,
überprüfen wir für Sie den Motor und alle wichtigen
Flüssigkeitsstände, Keilriemen, Brems- und Auspuffanlage,
Reifen, Beleuchtung und Batterie und wechseln ihre Räder.

Obermeier Wolfgang
Schlossgasse 8 • 91593 Burgbernheim
Telefon 09843 / 1282
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Dr. Carola KisterZahnarztpraxis am HofZahnarztpraxis am Hof Dr. Carola Kister

… ffnungszeiten

Mo - Fr.: 08:00 - 11:00 Uhr 

14.00 - 20:00 Uhr 

Kontakt

Hauptstr. 3, Buchheim

Tel.: 09847 9849642 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

KieferorthopŠ die

Modernste Zahnerhaltung

Amalgamfreie Praxis

Zahnersatz

Implantate € sthetische Zahnbehandlungen

Kiefergelenksdiagnostik/ -therapie

Sa: 08:00 - 12:00 Uhr

nach Vereinbarung

info@zahnarztpraxis-am-hof.de

www.zahnarztpraxis-am-hof.de 

…

Amalgamfreie

Kinderzahnheilkunde

Bamberger Str. 30 · 91413 Neustadt/Aisch · Tel. 09161/6636-0

Wir stellen ab sofort ein m/w:

Mitarbeiter
mit normal-, 2- oder 3-Schicht-Bereitschaft

ab 8,20 e/Std. zzgl. Spritkosten mit Übernahmeoption

Bei BedarfkostenloserFahrdienstvorhanden!

Bahnhofstraße 3 · 97215 Uffenheim
Telefon 09842/952 600

Wir suchen Mitarbeiter m/w:
• exam. Pflegekräfte
• Pflegehilfskräfte
• Lagermitarbeiter
• Fachhelfer aus allen Bereichen

• Staplerfahrer
• Produktionshelfer
• Schweißer
für den Raum 
Bad Windsheim/Uffenheim

Nagelmodellage
Wimpernlifting

Maniküre u. Pediküre
Mary Kay Beraterin

0172-8874084    
Inh. Sabrina Geuder, Flurweg 10, 91613 Marktbergel

Bieg 9 · 91598 Colmberg  
Tel.: 0 98 03 / 91  14 58
www.landschaftsbau-hauf.de

Frühlings-Erwachen!
Jetzt Gartenträume realisieren!

Anzeige Frühling 62 x 35 mm.indd   1 26.02.15   16:43

Ruhige Waldlage, 3 km bis Burgbernheim Ausgangs –und Schnittpunkt markierter Wanderwege.
Wir empfehlen: Forellen aus unserem Quellwasserbecken sowie Fränkische und andere Spezialitäten, hausgebackene Kuchen 
und Torten. Räumlichkeiten für Familienfeiern. Separate Räume für ca 70 Personen sowie Gästezimmer mit Dusche WC.

Erleben Sie bei uns „ Natur pur“

Inh. Familie Hofmann

91593 Burgbernheim
Nähe Rothenburg o. d. Tauber

Telefon (0 98 43) 13 21
Fax (0 98 43) 28 77

Mail:
Waldgasthof.Wildbad@t.-online.de

Internet: 
www.Waldgasthof- Wildbad.de

- Dienstag Ruhetag -

Ruhige Waldlage, 3 km bis Burgbernheim, Ausgangs- und Schnittpunkt markierter Wanderwege.
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Neubau zweier exklusiver
Doppelhaushälften in
Burgbernheim (“Gartenfeld-Ost“)

ZU VERKAUFEN

Kerschbaum-Haus GmbH Telefon: (09847) 97 97-0
Buchheim, Triebweg 3 info@kerschbaum-haus.de
91593 Burgbernheim www.kerschbaum-haus.de

KFZ Technik Kleppel

Reparaturen von A - Z

· UnfallinstandsetzUng    
· Klimaservice 
· lacKierarbeiten    
· reifenservice

· tÜv aU 
· reparatUrarbeiten   
  aller fabriKate 
· aUtowaschanalge

TanksTelle & lPG-auToGas

Bergeler Str. 26   91593 Burgbernheim    0 98 43/4 31    burgbernheim-kleppel@web.de

Friedenseicheplatz 7 • 91593 Burgbernheim
Tel. (09843) 97885 • Fax (09843) 97887

E-Mail: elektro.assel@t-online.de

  

Rauchmelder von Gira können
Leben retten, denn bei gefährlicher
Rauchentwicklung schlagen sie
sofort Alarm.
Fragen Sie Ihren Elektromeister
nach dem Sicherheitspaket mit drei
Gira Rauchmeldern basic, VdS.

3 Lebensretter

für Vater, Mutter
und Kind

Jetzt im Sicherheits-
paket zum attraktiven
Komplettpreis

Friedenseicheplatz 7 •91593 Burgbernheim
Tel. 09843/97885 • Fax 09843/97887

E-Mail: elektro.assel@t-online.de

Sicherheit und Energieeffizienz 
aus einer Hand. 
Nur vom autorisierten 
Fachbetrieb.

Der E-CHECK:

Mit Sicherheit 
besser Leben.besser Leben.besser Leben.besser Leben.besser Leben.
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Unsere Öff nungszeiten: 
Montag - Samstag 7 - 12 Uhr
Montag - Freitag 15 - 18 Uhr
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... schauen Sie doch vorbei!

Die Damen
in Grün.

0 
98
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/
 93
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8 

67

             Bei uns werden
      Weltentdecker, Naturforscher, 
Erholungssucher, Strandliebhaber,   
         Städtebummler, ... glücklich!

Tel.   09823/924124 
Fax  09823/924122

info@urlaubs-macher.com
www.urlaubs-macher.com

 
Ute Junger • Reisebüro 

Am Markt 23
D-91578 Leutershausen 

Montag bis Freitag 
9 bis 13 und 14 bis 18:30 Uhr
Dienstag 9 bis 12 Uhr 

Samstag 9:30 bis 12:30 Uhr

M. Kramer - Schmidt
Burgbernheim - Wassergasse 6

Tel. 09843 - 786
Änderungen und Neuanfertigungen

für Damen und Herren

Schneiderei

 

 

 



VeraNstaltuNgeN iN
Marktbergel

Nstaltu
Marktbergel

staltuNgeN iN
Marktbergel 2017

M
ä

r
z

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

2. März 2017 19.30 Bürgerversammlung

4. März 2017 19.30 Weltgebetstag St. Veit

10. März 2017 20.00 Generalversammlung Posaunenchor Alte Schule

10. März 2017 Zusammenkunft Reservisten RK-Heim

13. März 2017 20.00 Generalversammlung OGV Rotes Ross

13. März 2017 20.00 Hauptversammlung mit Neuwahlen CSU Rotes Ross

a
p

r
il

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

8. April 2017 20.00 Blumenschmuckprämierung Schützenhaus

13. April 2017 20.00 Schafkopfturnier TSV Sportheim

13. April 2017 Zusammenkunft Reservisten RK-Heim

14. April 2017 14.00 Passionsspiel Theatergruppe Freilandmuseum

16. April 2017 5.30 Osternacht mit anschließendem Osterfrühstück St. Kilian

23. April 2017 Konfirmation Ottenhofen

23. April 2017 20.00 Versammlung BBV Marktbergel Hopfenschänke

29. April 2017 Mögliche Einweihung „Neues Feuerwehrhaus“

30. April 2017 Konfirmation Marktbergel

M
a

i

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

7. Mai 2017 11.15 Frühlingsfest Kindergarten

12. Mai 2017 Zusammenkunft Reservisten RK-Heim

12. Mai 2017 19.00 Böllertagung mit Übungsschießen Schützenhaus

13. Mai 2017 17.00 Makrelenessen TSV Marktbergel Sportheim

28. Mai 2017 Diamantene & Goldene Konfirmation Marktbergel

Ju
N

i

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

9. Juni 2017 Zusammenkunft Reservisten RK-Heim

10. Juni 2017 Mitgliederversammlung Dartverein Dartraum

11. Juni 2017
10.00 – 
18.00

Museumsfest
Verein für  

militärische Heimatgeschichte
Muna-Gelände

15. Juni 2017 13.30 „Unser Dorf stellt sich vor“ Siebener-Vereinigung Treffpunkt: Hagra

17. Juni 17.00 Fischerfest Niederhof

24. + 25. Juni 2017 Ausflug Theatergruppe

25. Juni 2017 20.00 Versammlung BBV Marktbergel Hopfenschänke

Ju
li

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

1. Juli 2017 Tagesausflug nach Bamberg OGV

1. Juli 2017 Dorffest Ermetzhof Gemeinschaftshaus

9. Juli 2017 10.00 Petersberglauf TSV Marktbergel Sportplatz

14. Juli 2017 Zusammenkunft Reservisten RK-Heim

22. Juli 2017 Ausflug Krieger- und Militärverein

30. Juli 2017
Auszüge aus dem Passionsspiel in Bad Windsheim 

anlässlich 500 Jahre Reformation
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DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

2. März 2017 19.00 Politischer Heringsschmaus CSU Gasthaus „Goldener Engel“

3. März 2017 19.00 Weltgebetstag Evang. Kirchengemeinde Gemeindehaus

4. März 2017 9.00 Baumschnittkurs OGV Treffpunkt: Rathaus

4. März 2017 9.00 Konfitag 9 Evang. Kirchengemeinde Gemeindehaus

4. März 2017 20.00 Jahreshauptversammlung DLRG Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

5. März 2017 14.00 Delegiertenversammlung Schützengilde

7. März 2017 14.00 VergissMEINnicht Evang. Kirchengemeinde Gemeindehaus

8. März 2017 18.00 Vortrag: Aktuelles zur Pflegeversicherung ASB Seniorenzentrum „Lichtblick“

10. März 2017
14.00 – 
15.15

Problemmüllsammlung Städtische Garagen, Pointweg

11. März 2017 9.00 Baumschnittkurs für Frauen Stadt Burgbernheim Treffpunkt: Rathaus

11. März 2017 20.00 Jagdessen der Jagdgenossenschaft Jagdgenossenschaft Gasthaus „Goldener Engel“

12. März 2017 9.00
Wiederweihe der St.-Johannis-Kirche mit 

Regionalbischöfin Gisela Bornowski
Evang. Kirchengemeinde St.-Johannis-Kirche

17. März 2017 19.30 Jahreshauptversammlung Schützengilde Schützenhaus

18. März 2017 9.00 Baumschnittkurs Altbäume Stadt Burgbernheim Treffpunkt: Rathaus

18. März 2017 11.00 Jazz-Frühstück ASB Seniorenzentrum „Lichtblick“

19. März 2017 10.00 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden Evang. Kirchengemeinde St.-Johannis-Kirche

21. März 2017 15.00 DIADEM Angehörigengruppe Evang. Kirchengemeinde Gemeindehaus

24. – 26. März 2017 Bausteinewelt LKG Räume der LKG

25. März 2017 9.00 Baumschnittkurs für Frauen Stadt Burgbernheim Treffpunkt: Rathaus

25. März 2017 20.00 Frühlingskonzert Stadtkapelle Sporthalle

30. März 2017 20.00 Jahreshauptversammlung Jagdgenossenschaft Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

4. April 2017 14.00 VergissMEINnicht Evang. Kirchengemeinde Gemeindehaus

8. April 2017 20.00 Preisschafkopfen Kirchengemeinde Schwebheim Gemeindehaus Schwebheim

9. April 2017 9.30 Konfirmation Evang. Kirchengemeinde St.-Johannis-Kirche

12. April 2017 18.00 Vortrag: Vorsorgevollmacht ASB Seniorenzentrum „Lichtblick“

18. April 2017 15.00 DIADEM Angehörigengruppe Evang. Kirchengemeinde Gemeindehaus

20. – 23. April 2017 Ausflug Fremdenverkehrsverein

20. April 2017 19.30
Vortrag: Kräuter im heimischen Garten nach der  

Lehre von Hildegard von Bingen
Landfrauen Burgbernheim Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

21. April 2017 20.00 Jahreshauptversammlung FFW Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

23. April 2017 9.30 14. Burgbernheimer Berglauf TSV Kapellenberg

23. April 2017 13.30 Blütenwanderung OGV Treffpunkt: Minigolf

26. April 2017 20.00 Jahreshauptversammlung Freie Bürger Gasthaus „Goldener Engel“

29. April 2017 19.30 Chorabend MGV Roßmühle

30. April 2017 18.00 Maibaumaufstellen ELJ Marktplatz

30. April 2017 19.00 Grillen in den Mai FFW Feuerwehrhaus
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DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

1. Mai 2017 10.00 Maiwanderung SPD

1. Mai 2017 13.30 Tanz um den Maibaum

2. Mai 2017 14.00 VergissMEINnicht Evang. Kirchengemeinde Gemeindehaus

3. – 14. Mai 2017 Rothenburger Freundschaftsschießen Schützengilde Schützenhaus

6. Mai 2017
Veredelungskurs für Obstbäume – Burgbernheim 

kooperiert mit Triesdorf
Stadt Burgbernheim Triesdorf

6. Mai 2017 9.00 Freizeittag des Evang. Frauenkreises Evang. Kirchengemeinde Gemeindehaus

6. Mai 2017 20.00 Kirchweihtanz ELJ Buchheim Alter Saalbau Buchheim

7. Mai 2017 Buchheimer Kirchweih

7. Mai 2017 10.00 Schlemmerwanderung Burgbernheimer Wirte Treffpunkt: Minigolf
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